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K u n d e n - V e r t r a g s b e d i n g u n g e n 
für Automatische Dokumentenerkennung (ADE) 
 
1. Vertragsleistungen 
HS - Hamburger Software GmbH & Co. KG (HS) bietet dem Kunden als ergän-
zenden Service zur eingesetzten HS Software ein automatisches Auslesen von 
Inhaltsdaten von Dokumenten (Automatische Dokumentenerkennung (ADE)) an.  
Der Kunde sendet dazu (aktiv oder via automatisierter Programmfunktion von HS) 
PDF-Dateien an einen cloudbasierten Dienst. Der Dienst liefert zum PDF einen 
Datensatz mit den ausgelesenen Inhaltsdaten zurück, die dann im Rahmen der 
HS Programme genutzt bzw. weiterverarbeitet werden können.  
Der Umfang der ausgelesenen und zurückgemeldeten Daten richtet sich nach 
dem Programmkontext (z.B. Rechnungskopf- und -positionsdaten im Kontext der 
HS Rechnungseingangsverarbeitung). Eine Beschreibung der zum jeweiligen 
Zeitpunkt konkret ausgelesenen Daten wird im jeweiligen Programmkontext be-
reitgestellt (z.B. in der Online-Hilfe zur HS Rechnungseingangsverarbeitung). 
Bei der Vertragsleistung handelt es sich um eine rein technische Datenextraktion. 
Eine Kontrolle der Daten auf inhaltliche Richtigkeit ist explizit nicht Bestandteil der 
geschuldeten Leistung. 

2. Verfügbarkeit 
Der Dienst steht grundsätzlich 24 Stunden täglich an 7 Tagen pro Woche mit einer 
Verfügbarkeit von 95% im Monatsmittel zur Verfügung.  
Der Zugang zum Dienst kann zeitweilig aus technischen Gründen (Störungen, 
Wartungen) oder nicht von HS oder den Dienstleistungspartnern zu verantworten-
den Gründen (höhere Gewalt, Drittverschulden) eingeschränkt sein.  
Eine Nichtverfügbarkeit von 5% im Monatsmittel aufgrund von HS oder den 
Dienstleistungspartnern zu verantwortenden Gründen (z.B. Fehler, welche die 
Nutzung des Dienstes unmöglich machen und für die keine zumutbare Umge-
hungslösung vorliegt) stellt keinen Vertragsverstoß dar.  
Auch gelten vorübergehende Nutzungseinschränkungen aufgrund geplanter War-
tungsarbeiten nicht als „Nichtverfügbarkeit“, sofern diese 6 Stunden pro Monat im 
Jahresdurchschnitt nicht überschreiten. Geplante Wartungsarbeiten, die zu einer 
vorübergehenden Abschaltung des Dienstes führen, werden mit ausreichendem 
Vorlauf angekündigt (i.d.R. 5 Tage) und in den Zeitfenstern Mo. - Fr. vor 07:30 Uhr 
oder nach 20:30 Uhr und Sa. vor 07:30 Uhr oder nach 14:00 Uhr durchgeführt. 

3. Vertragsabschluss 
HS informiert den Kunden über die Kosten der ADE und das Procedere bzgl. einer 
Bestellung. Der Kunde erklärt per E-Mail oder online – je nach konkretem Fall – 
einen Vertrag über die ADE abschließen zu wollen. Der Vertrag wird mit Zusen-
dung der Vertragsbestätigung oder des erforderlichen Freischaltcodes durch HS 
geschlossen. Nach Eingabe des Codes in der HS Anwendung durch den Kunden 
kann die Funktionalität genutzt werden. Kosten entstehen für den Kunden erst bei 
tatsächlicher Nutzung der ADE (siehe auch Ziffer 7).  

4. Mitwirkungspflichten des Kunden 
Ausschluss der missbräuchlichen Nutzung: Der Kunde wird  
- den Dienst ausschließlich für den vertraglichen Zweck nutzen,  
- keine Daten übermitteln, die Computerviren/Malware beinhalten,  
- die Verfügbarkeit des Dienstes für andere nicht unnötig beeinträchtigen, 
- seine Zugangsinformationen geheim halten, um unbefugten Dritten keine Mög-
lichkeit zur Nutzung des Dienstes zu geben, 
- HS unverzüglich mitteilen, wenn er annehmen muss, dass die Vertraulichkeit der 
Zugangsinformationen verletzt wurde. 
Inhaltliche Verantwortung: Der Kunde trägt die Verantwortung für die Inhalte der 
an den Dienst übermittelten Dokumente bzw. Daten – insbesondere dafür, dass  
- er rechtlich zu einer Übertragung der Daten für eine automatisierte Verarbeitung 
berechtigt ist (z.B. durch Abschluss einer Auftragsdatenverarbeitungsvereinba-
rung mit HS etc.)  
- die Dokumente/Daten keine Malware o.ä. Schadpotenzial beinhalten. 
Zudem trägt der Kunde die Verantwortung für eine inhaltliche Prüfung der zurück-
gelieferten Daten, bevor diese in den HS Anwendungen weiterverarbeitet werden. 
Einhaltung gesetzlicher Aufbewahrungspflichten / Archivierung: Eine Spei-
cherung übermittelter Dokumente erfolgt nur zum Zweck der Datenextraktion. 
Eine langfristige Speicherung – z.B. zur Erfüllung der gesetzlichen Aufbewah-
rungsfristen – ist durch den Kunden auf seinen eigenen Systemen sicherzustellen. 
Technische Voraussetzung: Für die Nutzung der Leistung stellt der Kunde auf 
eigene Kosten eine funktionierende Internetverbindung mit ausreichender Band-
breite bereit. 

5. Datenschutz 
Um dieses Angebot zu realisieren, arbeitet HS mit einem oder mehreren Dienst-
leistungspartnern zusammen. Diese sind von HS sorgfältig ausgewählt, arbeiten 
DSGVO-konform und sind zu strengem Schutz und zur Geheimhaltung hinsicht-
lich der von Kunden übertragenen Daten (Inhaltsdaten der Dokumente) vertraglich 
verpflichtet. Dies gilt für das Unternehmen als ganzes sowie für die dort beschäf-
tigen Mitarbeitenden. Die vom Kunden bereitgestellten Daten werden ausschließ-
lich zum Zwecke der Vertragserfüllung genutzt. Die Übertragung der Daten erfolgt 
ausschließlich über das verschlüsselte https-Protokoll. 
Weiterhin finden die zwischen Kunde und HS im Rahmen der bestehenden ver-
traglichen Beziehungen in den „HS Kundenvertragsbedingungen für Kauf-, Miet-, 
Service-, e-Service-, Schulungsversions-Service- und Profiline-Vertrag sowie 
Sonstige Leistungen“, die unter www.hamburger-software.de in ihrer jeweils aktu-
ellen Form abgerufen werden können, vereinbarten Bestimmungen zum Daten-
schutz Anwendung. 

6. Haftung 
HS haftet nicht für die steuerliche, rechtliche und inhaltliche Richtigkeit der im 
Rahmen der ADE ausgelesenen und zurückgelieferten Inhaltsdaten. 
Weiterhin haftet HS nicht für Schäden, die auf nicht erbrachte Mitwirkungspflichten 
des Kunden zurückzuführen sind. 
HS und die Dienstleistungspartner haften nicht für Schäden, die durch Störung 
des Betriebs (z. B. Bombendrohung, Serverausfall) insbesondere infolge von hö-
herer Gewalt (z. B. von Kriegs- und Naturereignissen) sowie infolge von sonstigen, 

von ihnen nicht zu vertretenden Vorkommnissen (z.B. Streik, Aussperrung, Ver-
kehrsstörung, Ausfall von Kommunikationsnetzen oder Gateways anderer Betrei-
ber, sowie Störungen im Bereich anderer Telekommunikations- oder Dienstanbie-
ter) verursacht sind oder die durch Verfügungen von hoher Hand des In- und Aus-
lands eintreten. 
HS haftet nach den gesetzlichen Bestimmungen für Vorsatz und grobe Fahrläs-
sigkeit – auch ihrer Vertreter und Erfüllungsgehilfen. Soweit HS, ihren Vertretern 
oder Erfüllungsgehilfen keine vorsätzliche Vertragsverletzung angelastet wird, ist 
die Haftung auf den vorhersehbaren, typischerweise eintretenden Schaden be-
grenzt. Bei leicht fahrlässiger Verletzung unwesentlicher Vertragspflichten – auch 
durch ihre Vertreter und Erfüllungsgehilfen – ist die Haftung von HS ganz ausge-
schlossen.  
Die vorstehenden Haftungsbeschränkungen betreffen nicht Ansprüche des Kun-
den aus Produkthaftung. Die Haftungsbeschränkung gilt auch nicht bei HS zure-
chenbaren Körper- und Gesundheitsschäden oder bei Verlust des Lebens. 
Für Schäden aus der Verarbeitung personenbezogener Daten haftet HS gem. Art. 
82 EU Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO). 
Für die Konformität mit bestehendem Recht den Inhalt der vom Kunden übertra-
genen und ggf. im System der Dienstleistungspartner gespeicherten Daten ist al-
lein der Kunde verantwortliche. Sofern durch die Übertragung der Daten die 
Rechte Dritter beeinträchtigt werden, trägt der Kunde die Haftung für daraus ggf. 
resultierende Schadenersatzforderungen sowie für die HS und/oder dem Dienst-
leistungspartner aus diesem Rechtsverstoß entstehenden Kosten. 

7. Berechnung und Zahlung 
Die Abrechnung der Nutzung des Services erfolgt monatlich. Sofern keine beson-
deren Pauschalpreise (z.B. Volumen-Pakete o.ä.) vereinbart sind, gilt: Die Ab-
rechnung erfolgt gemäß der Nutzung des Services (Basis: Anzahl der hochgela-
denen Dokumente, Kosten je Dokument gemäß geschlossenem Vertrag (siehe 

auch Ziffer 3)). In Monaten, in denen die Nutzung des Dienstes in der HS Anwen-
dung zwar aktiviert war und grundsätzlich möglich gewesen wäre, tatsächlich aber 
nicht genutzt wurde, entstehen für den Kunden keine Kosten. 
HS wird für die Übermittlung von Rechnungen und Gutschriften elektronische Me-
dien (z.B. E-Mail) einsetzen.  
Die Zahlungen erfolgen per SEPA-Lastschrift. Sofern der Kunde HS noch kein 
SEPA-Lastschriftmandat erteilt hat, wird er dies in Verbindung mit dieser Bestel-
lung tun. Er erhält dafür von HS ein entsprechendes Formular, das er umgehend 
ausgefüllt und unterschrieben an HS zurücksendet. Die Frist für die Vorabankün-
digung (Pre-Notification) wird auf 5 Tage verkürzt. 

8. Vertragsdauer und Kündigung 
Der Vertrag wird auf unbestimmte Zeit geschlossen. 
Beide Seiten können den Vertrag zum Ende des auf den aktuellen Monat folgen-
den Kalendermonat kündigen. 
Eine fristlose Kündigung aus wichtigem Grund bleibt davon unberührt. So ist HS 
zur sofortigen Sperre des Kontos berechtigt, wenn der begründete Verdacht be-
steht, dass die übertragenen und ggf. gespeicherten Daten rechtswidrig sind 
und/oder die Rechte Dritter verletzen. 

9. Schlussbestimmungen 
Eintritt eines Dritten: HS ist berechtigt, einen Dritten zu bestimmen, der in ihre 
Rechte und Pflichten aus dem Vertrag eintreten kann. In einem solchen Fall wird 
HS dem Kunden in einem angemessenen Zeitraum vor Eintritt des Dritten den 
Dritten namentlich bezeichnen und den Zeitpunkt seines Eintritts in den Vertrag 
mitteilen. Der Kunde hat das Recht, sich zum Zeitpunkt des Eintritts des Dritten 
durch Erklärung gegenüber HS vom Vertrag zu lösen. Sofern der Dritte auch mit 
Tätigkeiten beauftragt wird, die eine Auftragsverarbeitung i.S.d. DSGVO darstel-
len, gelten die entsprechenden Regelungen zu Unterauftragsverhältnissen des 
zwischen HS und dem Kunden geschlossenen Vertrags zur Auftragsverarbeitung. 
Verjährung: Die Verjährungsfrist für Ansprüche des Kunden gegenüber HS be-
trägt ein Jahr, gerechnet ab Fälligkeit des Anspruchs. Dies gilt nicht, wenn HS 
grobes Verschulden oder Vorsatz vorwerfbar ist, sowie im Falle der HS zurechen-
baren Verletzung von Leben, Körper oder Gesundheit des Kunden und der Pro-
dukthaftung. 
Sonstiges: Alle genannten Preise verstehen sich zzgl. der gesetzlichen MwSt. in 
ihrer jeweiligen Höhe.  
Der Erfüllungsort ist Hamburg. Ausschließlicher Gerichtsstand für Rechtsstreitig-
keiten jeglicher Art ist Hamburg, soweit nicht etwas anderes zwingend vorge-
schrieben ist. Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. 
 
 
 


